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1. 
Wie können wir als Verein in den 
Gesundheitssport einsteigen und 
warum? 



4 | Förderprogramm „Bewegt GESUND bleiben in NRW!“ 
       Informationsveranstaltung „Zertifizierte Präventionsangebote im Sportverein“ Teil 1 

Gesundheit  …ist vielen Menschen wichtig! 

…ist und bleibt ein Megatrend! 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Laut dem Zukunftsinstitut und vielen weiteren Quellen ist Gesundheit ein Megatrend, der auch weiterhin Bestand haben wird. Neben den verschiedenen Ausprägungen und Aspekten von Gesundheit (Holistic Health, Detoxing, Digital Health, Preventive Health) spielen Sport und Bewegung weiterhin eine elementar wichtige Rolle um gesund zu bleiben und sich (dabei) wohl zu fühlen. Vereine als „Dienstleister“ für (Gesundheits-) Sportangebote können damit also weiterhin vom Megatrend profitieren und potentielle Interessenten gewinnen, wenn sie ihre Gesundheitssportangebote entsprechend platzieren. 
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Gesundheitssportangebote… 
• haben einen positiven Einfluss auf Risikofaktoren,  

wie z.B. Bewegungsmangel und Übergewicht. 
• stärken physische Ressourcen, wie das Herz-

Kreislauf-System und den Muskel-Skelett-Apparat. 
• beugen Zivilisationskrankheiten vor, wie z.B. Herz-

Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, Rückenbeschwerden. 
• führen zu mehr Lebensqualität! 

 
 

Sportvereine und Gesundheit 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Denn Gesundheitssportangebote können einen wichtigen Beitrag für die Gesundheit leisten:
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Sportvereine und Gesundheit 

Gesundheitssportangebote… 
• werden von den gesetzlichen Krankenkassen finanziell 

unterstützt. 
• brauchen eine engagierte und kompetente Betreuung, 

die man mit z.B. auch mit Gesundheitssportangeboten 
finanzieren kann. 
 

 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Aufgrund ihrer gesundheitsfördernden Wirkungen werden Gesundheitssportangebote von den Krankenkassen bezuschusst.Mit Hilfe dieser Zuschüsse können sogar im Verein dafür geschaffene Stellen finanziert werden.
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Sportvereine und Gesundheit 

• Zertifizierte Gesundheitssport-Angebote (Prävention und 
Rehabilitation) sind ein Imagegewinn für den Verein. 

• mit qualitätsgesicherten Gesundheitssport-Angeboten 
werden neue Mitglieder erreicht (gesundheitsbewusste 
Menschen, „Gesundheits-Treffpunkt“)  

• Mitglieder, die aus den „Sportarten/dem Wettkampfbetrieb“ 
aussteigen, bekommen ein weiterführendes Sportangebot 
und bleiben im Verein 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Da Gesundheitssportangebote in der Gesellschaft nachgefragt werden, können Vereine, die diese vorhalten, einen wertvollen Mehrwert ihres Angebotsportfolios generieren und darüber hinaus auch einen Imagegewinn erzielen. Dies wiederum zahlt nicht nur auf neue, sondern auch auf bereits im Verein gebundene Mitglieder ein.
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Unsere Chance:  
Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

 
 
 
 

SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote  
bieten einen guten Einstieg in den Gesundheitssport! 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die mit diesem Siegel ausgezeichneten Angebote stehen für qualifizierte Kursporgramme, die die Gesundheit nachweislich fördern!
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2.  
Was ist das  
Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT? 
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Qualitätssiegel  
SPORT PRO GESUNDHEIT 

SPORT PRO GESUNDHEIT…  
• wurde vom DOSB und der Bundesärztekammer als 

Qualitätssiegel des organisierten Sports entwickelt. 
• Steht für qualitätsgesicherte, gesundheitsorientierte 

Kursprogramme in Vereinen. 
• Die Kursprogramme wurden von den Landessportbünden 

und Fachverbänden entwickelt und vom DOSB geprüft. 
• Die Kurse richten sich (auch) an Nichtmitglieder, es 

können entsprechende Kursgebühren erhoben werden. 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Anmerkung: Es gibt auch SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote ohne eine Möglichkeit der Bezuschussung durch die gesetzlichen Krankenkassen. Die Eigenständigkeit des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT ist durch die Verbindung zur Bezuschussungsmöglichkeit leider weitestgehend verloren gegangen.
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Deutscher Standard Prävention 

Deutscher Standard Prävention (DSP) 
• Der DSP ist das Qualitätssiegel der Krankenkassen für 

gesundheitsorientierte Kursangebote. 
• SPORT PRO GESUNDHEIT - Kurse werden bis auf 

wenige Ausnahmen mit dem DSP-Siegel ausgezeichnet, 
da sie die Anforderungen der Krankenkassen erfüllen. 

• Teilnehmende können so eine Bezuschussung der 
Kursgebühren durch ihre gesetzliche Krankenkasse 
erhalten. 
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DOSB-Erklärfilm  
SPORT PRO GESUNDHEIT 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier kann der DOSB-Film zum SPORT PRO GESUNDHEIT-Siegel gezeigt werden. 

https://www.youtube.com/watch?v=eoKWCSPIAxM&feature=youtu.be
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3.  
Was können wir mit dem Qualitätssiegel 
SPORT PRO GESUNDHEIT anbieten? 
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•Präventive Ausdauerförderung in der Halle 
•Ausdauerorientiertes Aquajogging (mit Zusatzqualifikation) 

•Haltung und Bewegung durch Ganzkörperkräftigung 
•Aquagymnastik (mit Zusatzqualifikation) 

Profil 
Haltung und 
Bewegung 

Profil  
Herz-Kreislauf-

System 

•Präventives Gesundheitstraining für Kinder 
Profil 

Gesundheitstraining  
für Kinder 

Auswahl von Kursprogrammen 
DOSB-Masterprogramme 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die folgenden Kursprogramme erfüllen alle Anforderungen und sind durch die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussungsfähig!Die DOSB-Masterprogramme stehen in den Versionen 8, 10 ,12 Kurseinheiten für 60 und 90 Minuten pro Kurseinheit zur Verfügung.Die Wasserprogramme umfassen 60 Minuten-Einheiten.�Die DOSB-Masterprogramme sind in der DOSB-Serviceplattform, mit Hilfe eines vorgegebenen Übungsbaukastens veränderbar.Zur Durchführung der Programme wird die „Einweisungsveranstaltung in die DOSB-Masterprogramme“ und die entsprechende Grundqualifikation (ÜL-B Prävention, mit dem entsprechenden Profil, oder höherwertige Ausbildung, gemäß GKV-Leitfaden Prävention) benötigt.�Bei den Wasserangebote (Aquagymnastik/-Jogging)n wird zusätzlich die „Zusatzqualifikation Wasser“ benötigt.
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• Kraftvoll und gesund den Tag gestalten -  
ein Programm zur allgemeinen Kräftigung. 

• Frauen 50+: kraftvoll und gesund! 
ein allgemeines Kräftigungsprogramm für Frauen ab 50 Jahre.  

Profil HuB 

• Aktiv und gesund den Tag gestalten -  
ein Programm zur allgemeinen Ausdauerförderung. 

• Sport unter Männern – Mach mit! 
Ein sportliches Programm zur allgemeinen Ausdauerförderung. 

•  Berufseinstieg mit Sport und Spaß! 
Ein Programm zur allgemeinen Ausdauerförderung für junge Menschen. 

Profil HKS 

• Kraftvoll und gesund das Leben gestalten -  
ein moderates Programm zur allgemeinen Kräftigung. Profil HuB/GfÄ 

• Aktiv und gesund das Leben gestalten -  
ein moderates Programm zur allgemeinen Ausdauerförderung. Profil HKS/GfÄ 

Auswahl von Kursprogrammen 
Standardisierte Programme des LSB NRW 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Standardisierten Programme sind nicht veränderbar, haben aber teilnehmer*innen-orientierte Differenzierungsmöglichkeiten.Sie stehen seit September 2020 in den Versionen 10 und 12 Kurseinheiten à 60 und 90 Minuten zur Verfügung (bezuschusssungsfähig!)�Die Zielgruppenspezifischen (Männer, Frauen, Berufseinsteiger) in der Version 10 Kurseinheiten à 90 Minuten.In der neuen ÜL-B-Prävention wird bereits in zwei Standardisierte Programme eingewiesen.Für die anderen Programme wird eine „Einweisungsveranstaltung in die Standardisierten Programme des LSB NRW“ benötigt.
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Auswahl von Kursprogrammen 
Standardisierte Programme in Kooperation 

• AlltagsTrainingsProgramm (ATP)  
   (BZgA, DOSB, DSHS Köln, DTB, LSB NRW) Profil HuB, HKS, GfÄ 

Profil GfÄ 
+ Zusatzqualifikation  

• Sturzprävention  
    (Landessportbund Hessen) 

Profil HKS, GfÄ 
+ Zusatzqualifikation  

• Nordic Walking & Walking  
    (DOSB)          (LSB NRW) 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Für das ATP-Programm wird eine gesonderte Einweisungsveranstaltung mit 8 LE benötigt.�Ab 2021 bietet der LSB NRW die Zusatzqualifikation Sturzprävention an, mit Einweisung in das Sturzpräventionsprogramm des Landessportbundes Hessen.Ebenso wurde in 2021 mit Walking ein weiteres Standardisiertes Programm des LSB NRW zertifiziert. Es wird zusammen mit Nordic Walking eingewiesen und ausgegeben.
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Kursangebote planen 
Beispiel:  
ÜL-B-Prävention Haltung und Bewegung 

Beispiel:  
ÜL-B-Prävention Herz-Kreislauf-System 

Sie haben eine ÜL-B-Präventionsausbildung 
mit dem Profil: „Haltung und Bewegung“ 

Sie haben eine ÜL-B-Präventionsausbildung 
mit dem Profil: „Herz-Kreislauf-System 

Januar bis zu den Osterferien: 
z.B. das DOSB-Masterprogramm:  
Haltung und Bewegung durch 
Ganzkörpertraining 
8, 10 oder 12 Kurseinheiten 

z.B. das DOSB-Masterprogramm:  
Präventives Ausdauertraining 
8, 10 oder 12 Kurseinheiten 

nach den Osterferien bis zu den Sommerferien: 
z.B. ein Kursangebot ohne SPORT PRO GESUNDHEIT-Siegel  

und ohne Krankenkassen- Bezuschussung,  
welches Sie selbst gestalten können! 

Kurseinheiten, so wie es der Zeitraum hergibt 
nach den Sommerferien: 

z.B. das Standardisierte Programm:  
Kraftvoll und gesund den Tag gestalten! 
12 Kurseinheiten, á 90 Minuten 
(bislang nur in dieser Version mit 
Krankenkassenbezuschussung möglich) 

z.B. das Standardisierte Programm:  
Aktiv und gesund den Tag gestalten! 
12 Kurseinheiten, á 90 Minuten 
(bislang nur in dieser Version mit 
Krankenkassenbezuschussung möglich) 

Sie benötigen die jeweiligen Einweisungsveranstaltungen (in die DOSB-Masterprogramme 
und in die Standardisierten Programme des LSB NRW) in die Programme,  

die in der Regel in 8 LE absolviert werden. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn Übungsleiter*innen nur ein Profil ÜL-B Prävention haben (HuB oder HKS) können sie, wie in den Spalten beschrieben, im Jahr die Kurse so gestalten.Wenn sie beide Profile haben, können sie auch zwischen den Spalten variieren.
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Kriterien der Kursangebote 

• Zielgruppe: „Gesunde“ Versicherte mit Risikofaktoren 
• Ausschluss von Kontraindikationen (Gesundheits-Check) 
• Mindestens 8 und maximal 12 Kurseinheiten 
• Mindestens 45 und maximal 90 Minuten pro Kurseinheit 
• Gruppengröße: Mindestens 6 und maximal 15 TN 
• Angemessene Räumlichkeiten 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Damit die geforderte Prozessqualität der Kurse gewährleistet werden kann, müssen diese Kriterien erfüllt sein.
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Bezuschussung von  
Kursangeboten 

• Die Krankenkassen können bis zu zwei Kurse im Jahr 
erstatten (Kurse aus unterschiedlichen Handlungsfeldern) 

• Die Wiederholung gleicher Kurse im Folgejahr ist 
auszuschließen. 

• Die Krankenkassen erstatten den Teilnehmenden  
75 - 80 % der Kursgebühren. 

• Die Erstattung soll den Teilnehmer*innen den Einstieg in 
gesundheitsfördernde Angebote erleichtern. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Kursangebote werden von den Kassen nach bestimmten Vorgaben bezuschusst. So bekommen die Teilnehmer/-innen in der Regel den gleichen Kurs nur alle zwei Jahre erstattet.(zu den verschiedenen Handlungsfeldern gibt es später noch eine Erläuterung (Folie 31))Das wird nicht von allen Krankenkassen so gehandhabt (häufig von der DAK, Barmer und TK)Manche Krankenkassen erstatten maximal € 75,- oder € 80,- pro Kurs oder maximal € 150,- im Jahr.Die Vereine sollten empfehlen, dass die Teilnehmer*innen sich vorher erkundigen.
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4.  
Wie bekommen wir das  
Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT? 
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Zusatzqualifikation 
(z.B. Angebote im Wasser, Nordic Walking, Sturzprävention) 

Einweisung in ein 
anerkanntes 

Kursangebot im  
Wasser 

Einweisung in ein 
anerkanntes 
Kursangebot  

Nordic Walking  

Einweisung in ein 
anerkanntes 
Kursangebot 

Sturzprävention Zertifikat: 
Einweisung in 

das 
entsprechende 

Programm 

Qualifikations-Anforderungen 

Grundqualifikation 
ÜL-B-Prävention oder Berufsqualifikation 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Zunächst wird eine Übungsleiter*in benötigt, die für die Prävention ausgebildet ist (ÜL-B-Prävention).Ab 2021 werden alle drei Zusatzqualifikationen im Landessportbund NRW angeboten.Die Zusatzqualifikationen haben 20 oder 25 Lerneinheiten und beinhalten bereits eine Einweisung in ein anerkanntes Kursprogramm.Die Einweisungsveranstaltungen haben 8 Lerneinheiten und führen in der Regel in mehrere Kursprogramme ein. Bei den Einweisungsveranstaltungen werden auch Anteile der Aufgaben/Inhalte mit Hilfe einer Online-Lernplattform vermittelt.Einweisungsveranstaltungen und Zusatzqualifikationen sind für Lizenzverlängerungen anerkannt.



22 | Förderprogramm „Bewegt GESUND bleiben in NRW!“ 
       Informationsveranstaltung „Zertifizierte Präventionsangebote im Sportverein“ Teil 1 

Übungsleiter/-in B "Sport in der Prävention": 
Allgemeines Gesundheitstraining mit den Schwerpunkten  

„Haltungs- und Bewegungssystem“ (HuB) und „Herzkreislauf-System“ (HKS). 

(83 LE) 

B-Lizenz Prävention: 
"Haltung und Bewegung" (HuB)  

Zertifikat: Einweisung in das 
Standardisierte Programm: 

"Kraftvoll und gesund  
den Tag gestalten!" 

(LSB NRW) 

B-Lizenz Prävention: 
"Herz-Kreislauf-System" (HKS) 

Zertifikat: Einweisung in das 
Standardisierte Programm: 

"Aktiv und gesund  
den Tag gestalten!" 

(LSB NRW) 

Prävention 
Die neuen ÜL-B 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Ausbildung umfasst 83 LerneinheitenSie qualifiziert für die Leitung von präventiv/gesundheitsfördernden Angeboten im SportvereinDie Absolventen erhalten die Lizenzen in den Profilen „Haltung und Bewegungssystem“ und „Herz-Kreislaufsystem“. In die Ausbildung ist die Einweisung in die zwei standardisierten Programme zu Haltung und Bewegung (HuB) und Herzkreislauf-System (HKS) integriert;Die entsprechenden Einweisungs-Zertifikate werden erteilt.Die Ausbildung berechtigt Sie, an weiteren Einweisungsveranstaltungen und Zusatzqualifikationen teilzunehmen, z.B. an einer „Einweisung in den DOSB-Master“Die Lizenz ist 4 Jahre gültig und muss dann mit einer Fortbildung von mindestens 15 Lerneinheiten verlängert werden.
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Die DOSB-Serviceplattform  
SPORT PRO GESUNDHEIT 

Kursprogramme können nur über die  
DOSB-Serviceplattform beantragt werden. 

www.service-sportprogesundheit.de 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dann muss sich der Vereinsvorstand in der DOSB-Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT registrieren und die Zugangsberechtigungen verteilen.

https://service-sportprogesundheit.de/148/sportprogesundheit
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Hilfestellungen zur Bedienung 
der DOSB-Serviceplattform 

Unter Service 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gibt es 
verschiedene 
Erklärvideos 

Und unsere Ansprechpartner*innen im Landessportbund NRW  
helfen gerne weiter! 
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Standardisierte DTB-
Programme und GymNet 

• Standardisierte DTB-Programme können nur über das 
GymNet beantragt werden. 

• Die Angebote werden über die Schnittstelle in die DOSB- 
und ZPP-Datenbank zur weiteren Prüfung eingespielt. 

• Nähere Informationen unter: www.pluspunkt-
gesundheit.de und bei den Ansprechpartner der 
Landesturnverbände 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch der DTB hat bezuschussungsfähige Präventionssportprogramme entwickelt. Die Beantragung erfolgt über eine andere Datenbank, das sogenannte Gymnet und ist für Mitgliedsvereine des DTBs kostenfrei. Nicht-DTB-Vereine bezahlen eine Gebühr für die Nutzung der Kursprogramme.

http://www.pluspunkt-gesundheit.de/
http://www.pluspunkt-gesundheit.de/
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Zentrale Prüfstelle Prävention (ZPP) 

• Die ZPP ist die neutrale Prüfstelle der gesetzlichen 
Krankenkassen für alle Präventionsangebote. 

• Über eine Datenbank können die Krankenkassen 
ihren Versicherten Präventionsangebote empfehlen 
(ZPP-Datenbank) 

• SPORT PRO GESUNDHEIT- Kurse werden über die 
DOSB-Serviceplattform auch in der ZPP-Datenbank 
angezeigt! 
 
 
 

 
 

 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Zentrale Prüfstelle Prävention prüft die SPORT PRO GESUNDHEIT Kursprogramme für die gesetzlichen Krankenkassen auf der Grundlage des GKV-Leitfadens Prävention.
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5. Was sind die Grundlagen für die 
Unterstützung durch die gesetzlichen 
Krankenkassen? 



29 | Förderprogramm „Bewegt GESUND bleiben in NRW!“ 
       Informationsveranstaltung „Zertifizierte Präventionsangebote im Sportverein“ Teil 1 

Gesetzliche Verpflichtung 

• Die gesetzlichen Krankenkassen sind verpflichtet, 
Ausgaben für die Gesundheitsförderung zur Verfügung 
zu stellen. 

• Sie legen die Kriterien dafür im  
GKV-Leitfaden Prävention fest. 

• Die GKV ist die zentrale  
Interessenvertretung der gesetzlichen  
Kranken- und Pflegekassen. 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Fünften Buch Sozialgesetzbuch sind alle Bestimmungen zur gesetzlichen Krankenversicherung zusammengefasst.
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Handlungsfelder und 
Präventionsprinzipien  
im GKV-Leitfaden Prävention 

Bewegungsgewohnheiten 
1. Reduzierung von Bewegungsmangel durch 

gesundheitssportliche Aktivität 
2. Vorbeugung und Reduzierung spezieller 

gesundheitlicher Risiken durch geeignete verhaltens- 
und gesundheitsorientierte Bewegungsprogramme 

Ernährung 
1. Vermeidung von Mangel- und Fehlernährung 
2. Vermeidung und Reduktion von Übergewicht 
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Stress- und Ressourcenmanagement 
1. Förderung von Stressbewältigungskompetenzen  
2. Förderung von Entspannung und Erholung 
Suchtmittelkonsum 
1. Förderung des Nichtrauchens 
2. Gesundheitsgerechter Umgang mit Alkohol/Reduzierung 

des Alkoholkonsums 

Handlungsfelder und 
Präventionsprinzipien  
im GKV-Leitfaden Prävention 
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Einordnung von SPG im  
GKV-Leitfaden Prävention 
• Übungsleiter*innen (B-Lizenz)  

mit einem SPORT PRO GESUNDHEIT-Kurs  
sind nur im 1. Präventionsprinzip im  
Handlungsfeld Bewegungsgewohnheiten -
„Reduzierung von Bewegungsmangel“ anerkannt! 

  
  Begründung: die Anforderungen für das 2. 

Präventionsprinzip sowie die anderen 
Handlungsfelder gehen über die Standards der 
Übungsleiter B Lizenz bzw. die SPORT PRO 
GESUNDHEIT Kriterien hinaus.  
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dieses Zitat aus dem GKV-Leitfaden macht deutlich, dass die ÜL-B-Lizenz nicht für alle von den Krankenkassen bezuschussungsfähigen Handlungsfelder ausreicht. So werden dort deutlich höhere Anforderungen gestellt, sowohl zeitlich als auch inhaltlich und haben damit überwiegend berufsqualifizierenden Charakter.
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Was muss in den Kursangeboten 
umgesetzt werden? 
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Inhaltliche Anforderungen – 
im GKV-Leitfaden Prävention 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das ist der große Unterschied zum Breitensport/Sport!Zur Erzielung von Gesundheits-, Verhaltens- und Verhältniswirkungen und der zu erlangenden Handlungskompetenz und Eigenverantwortung sind sechs Kernziele anzusteuern!“GKV-Leitfaden Prävention, 2014, 41
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Inhaltliche Anforderungen – 
DOSB und GKV-Leitfaden Prävention 

Kernziel 1: Stärkung physischer Gesundheitsressourcen  
(insbesondere die Faktoren gesundheitsbezogener Fitness, Ausdauer, Kraft, 
Dehnfähigkeit, Koordinationsfähigkeit, Entspannungsfähigkeit)  

 
Kernziel 2:  
Stärkung psycho-sozialer Gesundheitsressourcen  
(insbesondere Handlungs- und Effektwissen, Selbstwirksamkeit, Stimmung, 
Körperkonzept, Soziale Kompetenz und Einbindung)  

 
Kernziel 3: Verminderung von Risikofaktoren  
(insbesondere solche des Herz-Kreislauf-Systems sowie des Muskel-Skelettsystems)  
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Kernziel 4: Bewältigung von psycho-somatischen 
Beschwerden und Missbefindens-Zuständen 
 
Kernziel 5: Aufbau von Bindung an gesundheitssportliche 
Aktivität 
 
Kernziel 6: Verbesserung der Bewegungsverhältnisse  
(u. a. durch den Aufbau kooperativer Netzwerke beim Zugang zu einer 
gesundheitssportlichen Aktivität und bei deren Weiterführung.) 
 
 

Inhaltliche Anforderungen – 
DOSB und GKV-Leitfaden Prävention 
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6. 
Wollen wir uns als Sportverein auf den 
Weg machen? 
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DOSB-Image-Film 

Image-Film aus Übungsleiter*innen- und Vereinssicht: 
 
 
 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dieser Film erklärt nochmal den Nutzen des Siegels aus der Sicht einer Übungsleiterin 

https://youtu.be/TMxPR_f7qIQ
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Es lohnt sich!
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7. 
Wer unterstützt uns dabei? 
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Informationen zum Qualitätssiegel  
Auf unserer Homepage unter: 
www.vibss.de/service-projekte/ 
sport-und-gesundheit/ 
sport-pro-gesundheit 

 
Sonstige Informationen zu Themen rund um den Verein 
und für Übungsleiter*innen auf: www.vibss.de 
 

Informationen  
Homepage „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf unserer LSB Seite von VIBSS  können Sie sich über SPORT PRO GESUNDHEIT sowie zu weitergehenden Vereinsthemen informieren.

http://www.vibss.de/service-projekte/sport-und-gesundheit/sport-pro-gesundheit
http://www.vibss.de/service-projekte/sport-und-gesundheit/sport-pro-gesundheit
http://www.vibss.de/service-projekte/sport-und-gesundheit/sport-pro-gesundheit
http://www.vibss.de/
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- Informationen zu SPORT PRO GESUNDHEIT im LSB NRW: 

Infomail  
„SPORT PRO GESUNDHEIT im LSB NRW“ 

 
Anmeldung per Email (Verein-Name-Emailadresse) an: 

sportprogesundheit@lsb.nrw 

Infomail  
„SPORT PRO GESUNDHEIT“ 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Infomail mit unregelmäßigen Informationen zu SPG geht an alle in der Serviceplattform registrierten Vereine und Ansprechpartner*innen: Wer dort noch nicht registriert ist und diese bekommen möchte, kann sich mit einer Email an sportprogesundheit@lsb.nrw in den Verteiler aufnehmen lassen.
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Ansprechpartner*innen  
im LSB NRW 

Beratung und Hilfe bei der Beantragung  
von SPORT PRO GESUNDHEIT 

Vjolca Cocaj  
Vjolca.Cocaj@lsb.nrw 
Tel. 0203 7381-931  

Jürgen Diehm (Beantragung SPG) 
Juergen.Diehm@lsb.nrw 
Tel. 0203 7381-742 
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Aus- und Fortbildungen finden Sie auf: 
 www.qualifizierung-im-sport.de 

VIBSS-Beratung & Service Qualifizierung 
 
Tel.: 0203 7381-777    
 Mo - Do.  09.00 – 16.00 Uhr 
 Fr.   09.00 – 14.00 Uhr 
E-Mail: vibss@lsb.nrw 

Ansprechpartner*innen  
VIBSS & Qualifizierung 

Informationen zu Aus- und Fortbildungen im 
Gesundheitsbereich finden Sie auf: 
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/bewegt-gesund-bleiben-in-
nrw/qualifizierung 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn Sie sich für den Gesundheitssport interessieren und/oder SPG-Angebote durchführen wollen finden Sie auf unsere Homepage und im Quali-Portal weitere Hinweise und Qualifizieruungsmaßnahmen.Bei weitere Fragen rund um die Qualifizierung Ihrer Übungsleiter*innen können Sie sich auch an die VIBSS Beratungsstelle im LSB wenden

http://www.qualifizierung-im-sport.de/
mailto:vibss@lsb.nrw
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/bewegt-gesund-bleiben-in-nrw/qualifizierung
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/bewegt-gesund-bleiben-in-nrw/qualifizierung
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 Ansprechpartner*innen der 
Fachverbände 

Stephan Gentes             02388 30000 23  
                                       gentes@wtb.de 

Florian Klug                   02202 2003 24   
                                        klug@rtb.de 

Niklas Scholz  0176 45619623 
   n.scholz@schwimmverband.nrw 
 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei den Turnern nennt sich das Siegel Pluspunkt Gesundheit, das von den Krankenkassen bezuschussungsfähige Angebote  betrifftBeim Schwimmverband „Gesund & Fit im Wasser.
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Ansprechpartner*innen in den  
SSB/KSB oder FV 
SSB/KSB/FV 
Name 
Tel.: 
E-Mail: 
 



54 | Förderprogramm „Bewegt GESUND bleiben in NRW!“ 
       Informationsveranstaltung „Zertifizierte Präventionsangebote im Sportverein“ Teil 1 

Vereinsberatung im LSB NRW 

VIBSS – Vereins-, Informations-, Beratungs- und Schulungs-System 
(www.vibss.de) 

• Fachberatung  
Informations- und Beratungsgespräch 
bis zu zwei Veranstaltungen (à 3 Stunden) pro Jahr sind kostenfrei 

• Vorstandsklausur  
hier werden unter externer Moderation zukunftsfähige Konzepte für den Verein entwickelt 

• Vereinsentwicklungsberatung  
hierbei handelt es sich um einen längerfristigen Entwicklungs- und Veränderungsprozess 

• Ehrenamtsberatung 
hier erarbeiten ausgebildete Ehrenamtsberater/-innen gemeinsam mit den 
Verantwortlichen Wege, um ein systematisches Ehrenamtsmanagement zu etablieren. 

 

Beantragungen werden über die SSB/KSB abgewickelt! 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn Sie sich als Verein etwas eingehender mit der Ausrichtung Ihrer Sportangebot-Portfolios beschäftigen möchten, oder andere Themen relevant sind, können Sie dieses Angebot nutzen.Dazu zählt natürlich auch die Beratung zu einer Gesundheitsorientierten Vereinsentwicklung dazu. 

http://www.vibss.de/service-projekte/vereinsberatung/
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Öffentlichkeitsarbeit 
Bestellbare Medien 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese Karten und Impulsideen zu mehr Bewegung können Sie kostenfrei bestellen. Eine gute Möglichkeit, um im Vereinsumfeld oder Bekanntenkreis für mehr Bewegung zu werben und den eigenen inneren Schweinehund zu überwinden um sich aufzumachen, bspw., zu einem Gesundheitssportangebot.



Vielen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit 
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Antworten auf häufig gestellte 
Fragen I 
Wem „gehört“ das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT? 
 Dem Verein, nicht dem Kursleiter 
 
Kann man mehrere Angebote mit dem gleichen Konzept 
durchführen? 
 Ja, Parallel-Angebote sind möglich.  
 Angebote mit gleichem Konzept und Übungsleitung können in 

einem Antrag beantragt werden.  
 Das gleiche Konzept mit einer anderen Übungsleitung erfordert 

einen neuen Antrag. 
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Antworten auf häufig gestellte 
Fragen II 
Kann man beim Vereinswechsel das Qualitätssiegel 
„mitnehmen“? 
 Nein. Der neue Verein muss das Qualitätssiegel beantragen.  
 
Wenn der Kursleiter längere Zeit ausfällt oder ganz aufhören will. 
Was ist zu tun? 
 Wenn der Verein das Qualitätssiegel-Angebot weiterführen will,  
muss es mit der neuen Übungsleitung neu beantragt werden. 
 
Gibt es Ausnahmeregelungen bei der Beantragung? 
 Nein. Das Qualitätssiegel wird nach festgelegtem Standard 
vergeben, es gibt keine „Sonderregelungen“ 
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Antworten auf häufig gestellte 
Fragen II 
Können, die in der DOSB-Serviceplattform hinterlegten 
Standardisierte- oder Masterprogramme direkt über die ZPP 
beantragt werden? 
NEIN! Programme des organsierten Sports können nur über die DOSB-
Serviceplattform beantragt werden. (DTB-Programme über das 
Gymnet). Dies gilt für Übungsleiter/-innen und Berufsqualifizierte. 
 
Können Anbieter (kommerzielle oder, z.B. VHS, kath./ ev. 
Bildungsstätten) die Standardisierten- oder Masterprogramme 
nutzen? 
NEIN! Antragsteller muss immer eine Mitgliedsorganisition, also ein 
eingetragener Sportverein mit Doppel-Mitgliedschaft im SSB/ KSB und 
im Fachverband sein. 
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